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Nr. 249 der Beilagen zum stenographischen Protokoll des Salzburger Landtages 
(2. Session der 17. Gesetzgebungsperiode) 

Antrag 

der Abg. Klubobmann Mag. Mayer, Mag. Zallinger und Ing. Wallner betreffend die Pendlerpau-
schale und den Pendlereuro 

Trotz des stetigen Ausbaus des Angebotes im öffentlichen Verkehr gibt es im Bundesland Salz-
burg viele Menschen, die auf das Auto angewiesen sind, um in die Arbeit zu kommen. Sie 
nehmen teils weite Wege auf sich, um ihre Leistung zu erbringen. Die Salzburger Volkspartei 
steht an der Seite der Pendlerinnen und Pendler und unterstützt uneingeschränkt jene, die 
jeden Tag in die Arbeit fahren, ihre Steuern zahlen und einen positiven Beitrag für die Ge-
sellschaft leisten. 

Die grüne Ministerin Gewessler meinte im Rahmen der Klimakonferenz COP28 in Dubai im Zu-
sammenhang mit der Abschaffung klimaschädlicher Subventionen, dass man nicht gleichzeitig 
etwas finanzieren könne, was man bekämpft und hat eine umfassende Reform des derzeiti-
gen Systems des Pendlerpauschales angekündigt. 

Wir wollen aber all jene in unserem Land auch weiterhin unterstützen und stärken, die tag-
täglich ihre Leistung erbringen, sich Eigentum schaffen möchten und auf ein Auto angewiesen 
sind, damit sie in die Arbeit kommen oder ihre Arbeit verrichten können. Dieser große Teil 
unserer Bevölkerung darf nicht schlechter gestellt werden. 

In diesem Zusammenhang stellen die unterzeichneten Abgeordneten den 

Antrag, 

der Salzburger Landtag wolle beschließen: 

1. Die Salzburger Landesregierung wird ersucht, an die Bundesregierung mit der Forde-
rung heranzutreten, an Pendlerpauschale und Pendlereuro als wesentliche Instru-
mente zur Entlastung von Pendlerinnen und Pendlern im Bundesland Salzburg unein-
geschränkt festzuhalten und zu garantieren, dass es künftig zu keiner finanziellen 
Schlechterstellung von Pendlerinnen und Pendlern kommt, die ihren täglichen Weg 
in die Arbeit mit dem Auto zurücklegen. 

2. Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Infrastruktur, Digitalisierung und Mobilität zur 
weiteren Beratung, Berichterstattung und Antragstellung zugewiesen. 
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Salzburg, am 31. Jänner 2024 

Mag. Mayer eh. Mag. Zallinger eh. Ing. Wallner eh. 
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